
22 I. Die Hofburg im Mittelalter 

. ht d ß der Künstler nach Österreich bindung getreten, hat es aber erst im Jahre 1467 errelC ,a .. 

k ro t) "I . t' 1'" h an daß Meister Niclaus als erstes großeres W erk den Grab-'am ' . n an nImm Vle lac , 
. d k h' A kunft verstorbenen K aiserin Eleonore verfertigt habe6~); jedenfalls steI n e r 'u rz nac seIncr n . 

A bb. 13 Madonna, Burgkapelle 

gab ihm dcr Kaiser sein eigenes Grabdenkmal in Auftrag, das h eute in der Mitte des Pas­

sionschores d r \Viener Stephanskirche aufgestellt ist. Man kann es wohl als das präch­

tig t Grabmal der ganzen pätgotik in Deutschland und Österreich bezeichnen; doch ist 

s wohl sicher, daß bloß die Grabplatte, die heute wagrecht und nur schwer sichtbar auf 

61) Aug. Rieh . Maier "Niclaus Gerhaert von Leiden" 62) Docb wird dieses Werk heute überhaupt als Ar-
e trnßburg ' 9 10) . 61 ff. beil Nikolaus von L eydens in Zweifel gezogen. 
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